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Antwort  
der Landesregierung  

auf die Kleine Anfrage Nr. 2318  

der Abgeordneten Dr. Daniela Oeynhausen (AfD-Fraktion) 
Drucksache 7/6239   

Fehlgeburten im Land Brandenburg in den Jahren 2018 bis 2021  

Namens der Landesregierung beantwortet die Ministerin für Soziales, Gesundheit, Integra-
tion und Verbraucherschutz die Kleine Anfrage wie folgt: 

Vorbemerkung der Fragestellerin: In ihrer Antwort auf die Kleine Anfrage 2230 (Drucksache 
7/61361) führt die Landesregierung die Anzahl der Fehlgeburten bis zum Jahr 2020 auf.  
 
Frage 1: Wie hat sich die Zahl der Fehlgeburten im Land Brandenburg entsprechend den 
ICD-Codes O03.- (Spontanabort), O05.- (sonstiger Abort), O06.- (nicht näher bezeichneter 
Abort) bzw. P07.- in den Jahren 2018 bis 2021 entwickelt? Bitte entsprechend den Codes 
tabellarisch und monatlich nach Jahresscheiben aufschlüsseln. Falls der Landesregierung 
keine Daten vorliegen sollten, warum nicht und wann liegen sie vor?  
 
Zu Frage 1: Der Landesregierung sind nachfolgende Daten aus der amtlichen Krankenhaus-
statistik bekannt: 
 
Tab. 1: Aus Krankenhäusern im Land Brandenburg entlassene vollstationäre Behandlungsfälle¹ 2020 
nach ausgewählten Diagnosen und Entlassungsmonat² 

 
Pos.-Nr. 

der 
ICD-10 

Diagnose 
Ins- 

gesamt 

Entlassungsmonat 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

               

O03 Spontanabort  345 
 

45 
 

35  34  24  30  26 
 

22 
 

34 
 

16 
 

21 
 

33 
 

25 

O05 Sonstiger Abort  52 
 

10 •  6  3  8 •  6  5  5  3 • • 

O06 Nicht näher bezeichneter Abort  111  8  9  10  11  4  5 
 

11 
 

10 
 

12  7  8 
 

16 

P07 

Störungen im Zusammenhang mit kurzer 
Schwangerschaftsdauer und niedrigem Ge-
burtsgewicht, anderenorts nicht klassifiziert  944 

 
70 

 
76  104  69  74  91 

 
88 

 
72 

 
77 

 
78 

 
76 

 
69 

_____               

1 einschließlich Sterbe- und Stundenfälle              
2 In einzelnen wenigen Fällen kann der Monat der Aufnahme von dem Monat der Entlassung abweichen. Eine Aussage über das Dateum des 
Ereignisses ist aus der Krankenhausstatistik nicht möglich.   

                                            
1 Vgl. „Tot- und Fehlgeburten sowie Neugeborene mit Behinderung im Land Brandenburg“, in: https://www.parlamentsdo-

kumentation.brandenburg.de/starweb/LBB/ELVIS/parladoku/w7/drs/ab_6100/6136.pdf (23.08.2022), abgerufen am 
01.09.2022. 
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Tab. 2: Aus Krankenhäusern im Land Brandenburg entlassene vollstationäre Behandlungsfälle¹ 2019 
nach ausgewählten Diagnosen und Entlassungsmonat² 

 
Pos.-Nr. 

der 
ICD-10 

Diagnose 
Ins- 

gesamt 

Entlassungsmonat 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

               

O03 Spontanabort  377 
 

34 
 

27 
 

28  26  25  32  29 
 

39 
 

26 
 

32 
 

38 
 

41 

O05 Sonstiger Abort  52  7  5  9  3  3 •  5  7  4  3 • • 

O06 Nicht näher bezeichneter Abort  148 
 

18 
 

18 
 

15  11  10  12  12 
 

11 
 

15  9  8  9 

P07 

 
Störungen im Zusammenhang mit kurzer 
Schwangerschaftsdauer und niedrigem Ge-
burtsgewicht, anderenorts nicht klassifiziert 1 038 

 
92 

 
67 

 
89  74  97  93  101 

 
98 

 
90 

 
88 

 
71 

 
78 

_____               

1 einschließlich Sterbe- und Stundenfälle              
2 In einzelnen wenigen Fällen kann der Monat der Aufnahme von dem Monat der Entlassung abweichen. Eine Aussage über das Datum des 
Ereignisses ist aus der Krankenhausstatistik nicht möglich.   

 
Tab. 3: Aus Krankenhäusern im Land Brandenburg entlassene vollstationäre Behandlungsfälle¹ 2018 
nach ausgewählten Diagnosen und Entlassungsmonat² 

 
Pos.-Nr. 

der 
ICD-10 

Diagnose 
Ins- 

gesamt 

Entlassungsmonat 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

               

O03 Spontanabort  383  35 
 

30 
 

35 
 

31  22  24 
 

32  34 
 

37 
 

35  34  34 

O05 Sonstiger Abort  50  7  3  5  3 • •  5  5  7  3  5  4 

O06 Nicht näher bezeichneter Abort  168  17 
 

11  9 
 

13  15  11 
 

14  13 
 

22  7  20  16 

P07 

 
Störungen im Zusammenhang mit kurzer 
Schwangerschaftsdauer und niedrigem Ge-
burtsgewicht, anderenorts nicht klassifiziert 1 178 

 
113 

 
94 

 
73 

 
82 

 
111 

 
113 

 
98 

 
105 

 
94 

 
88 

 
105 

 
102 

_____               

1 einschließlich Sterbe- und Stundenfälle              
2 In einzelnen wenigen Fällen kann der Monat der Aufnahme vom Monat der Entlassung abweichen. Eine Aussage über das genaue Da-
tum des Ereignisses ist aus der Krankenhausstatistik nicht möglich.   

 
Über die Jahre 2018 bis 2020 zeigt sich bei der Anzahl entlassener vollstationärer Behand-
lungsfälle nach den ICD-Codes O03, O06 und P07 eine rückläufige Tendenz. Die Anzahl 
entlassener vollstationärer Behandlungsfälle nach dem ICD-Code O05 verhält sich hinge-
gen über die Jahre 2018 bis 2020 auf gleichbleibendem Niveau. 
 
Für das Jahr 2021 liegen noch keine entsprechenden Datensätze vor. 
 
Frage 2: Wie hat sich die Zahl der Fehlgeburten im Land Brandenburg entsprechend den 
ICD-Codes O00.- bis O08.- sowie P07.- für das Jahr 2021 entwickelt? Bitte entsprechend 
den ICD-Codes und nach Monaten aufschlüsseln. Falls der Landesregierung keine Daten 
vorliegen sollten, warum nicht und wann liegen sie vor? 
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Zu Frage 2: Für das Jahr 2021 kann bislang keine Auskunft gegeben werden, da die benö-
tigten Datensätze derzeit erst erhoben werden. 
 
Frage 3: Wie viele Frauen im gebärfähigen Alter (15 bis 49 Jahre) wurden in den Jahren 
2021 und 2022 im Land Brandenburg gegen SARS-CoV-2 geimpft? Bitte aufschlüsseln nach 
Monaten. 
 
Zu Frage 3: Die Daten des RKI Impfquotenmonitorings werden ausschließlich nach Alters-
gruppen (5-11 Jahre, 12-17 Jahre, 18-59 Jahre und 60+ Jahre) aufgeschlüsselt. Eine zu-
sätzliche Darstellung nach Geschlecht erfolgt nicht. Aus diesem Grund liegen der Landes-
regierung keine Daten zur Anzahl der gegen SARS-CoV-2 geimpften Frauen zwischen 15 
und 49 Jahren im Land Brandenburg vor. 
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Namens der Landesregierung beantwortet die Ministerin für Soziales, Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz die Kleine Anfrage wie folgt:

[bookmark: Beginn_Text]Vorbemerkung der Fragestellerin: In ihrer Antwort auf die Kleine Anfrage 2230 (Drucksache 7/6136[footnoteRef:1]) führt die Landesregierung die Anzahl der Fehlgeburten bis zum Jahr 2020 auf.  [1:  Vgl. „Tot- und Fehlgeburten sowie Neugeborene mit Behinderung im Land Brandenburg“, in: https://www.parlamentsdokumentation.brandenburg.de/starweb/LBB/ELVIS/parladoku/w7/drs/ab_6100/6136.pdf (23.08.2022), abgerufen am 01.09.2022.] 




Frage 1: Wie hat sich die Zahl der Fehlgeburten im Land Brandenburg entsprechend den ICD-Codes O03.- (Spontanabort), O05.- (sonstiger Abort), O06.- (nicht näher bezeichneter Abort) bzw. P07.- in den Jahren 2018 bis 2021 entwickelt? Bitte entsprechend den Codes tabellarisch und monatlich nach Jahresscheiben aufschlüsseln. Falls der Landesregierung keine Daten vorliegen sollten, warum nicht und wann liegen sie vor? 



Zu Frage 1: Der Landesregierung sind nachfolgende Daten aus der amtlichen Krankenhausstatistik bekannt:



		Tab. 1: Aus Krankenhäusern im Land Brandenburg entlassene vollstationäre Behandlungsfälle¹ 2020 nach ausgewählten Diagnosen und Entlassungsmonat²



		



		Pos.-Nr.
der
ICD-10

		Diagnose

		Ins-
gesamt

		Entlassungsmonat



		

		

		

		1

		2

		3

		4

		5

		6

		7

		8

		9

		10

		11

		12



		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		O03

		Spontanabort

		 345

		 45

		 35

		 34

		 24

		 30

		 26

		 22

		 34

		 16

		 21

		 33

		 25



		O05

		Sonstiger Abort

		 52

		 10

		•

		 6

		 3

		 8

		•

		 6

		 5

		 5

		 3

		•

		•



		O06

		Nicht näher bezeichneter Abort

		 111

		 8

		 9

		 10

		 11

		 4

		 5

		 11

		 10

		 12

		 7

		 8

		 16



		P07

		Störungen im Zusammenhang mit kurzer Schwangerschaftsdauer und niedrigem Geburtsgewicht, anderenorts nicht klassifiziert

		 944

		 70

		 76

		 104

		 69

		 74

		 91

		 88

		 72

		 77

		 78

		 76

		 69



		_____

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		1 einschließlich Sterbe- und Stundenfälle

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		2 In einzelnen wenigen Fällen kann der Monat der Aufnahme von dem Monat der Entlassung abweichen. Eine Aussage über das Dateum des Ereignisses ist aus der Krankenhausstatistik nicht möglich.

		

		



		Tab. 2: Aus Krankenhäusern im Land Brandenburg entlassene vollstationäre Behandlungsfälle¹ 2019 nach ausgewählten Diagnosen und Entlassungsmonat²



		



		Pos.-Nr.
der
ICD-10

		Diagnose

		Ins-
gesamt

		Entlassungsmonat



		

		

		

		1

		2

		3

		4

		5

		6

		7

		8

		9

		10

		11

		12



		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		O03

		Spontanabort

		 377

		 34

		 27

		 28

		 26

		 25

		 32

		 29

		 39

		 26

		 32

		 38

		 41



		O05

		Sonstiger Abort

		 52

		 7

		 5

		 9

		 3

		 3

		•

		 5

		 7

		 4

		 3

		•

		•



		O06

		Nicht näher bezeichneter Abort

		 148

		 18

		 18

		 15

		 11

		 10

		 12

		 12

		 11

		 15

		 9

		 8

		 9



		P07

		

Störungen im Zusammenhang mit kurzer Schwangerschaftsdauer und niedrigem Geburtsgewicht, anderenorts nicht klassifiziert

		1 038

		 92

		 67

		 89

		 74

		 97

		 93

		 101

		 98

		 90

		 88

		 71

		 78



		_____

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		1 einschließlich Sterbe- und Stundenfälle

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		2 In einzelnen wenigen Fällen kann der Monat der Aufnahme von dem Monat der Entlassung abweichen. Eine Aussage über das Datum des Ereignisses ist aus der Krankenhausstatistik nicht möglich.

		

		







		Tab. 3: Aus Krankenhäusern im Land Brandenburg entlassene vollstationäre Behandlungsfälle¹ 2018 nach ausgewählten Diagnosen und Entlassungsmonat²



		



		Pos.-Nr.
der
ICD-10

		Diagnose

		Ins-
gesamt

		Entlassungsmonat



		

		

		

		1

		2

		3

		4

		5

		6

		7

		8

		9

		10

		11

		12



		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		O03

		Spontanabort

		 383

		 35

		 30

		 35

		 31

		 22

		 24

		 32

		 34

		 37

		 35

		 34

		 34



		O05

		Sonstiger Abort

		 50

		 7

		 3

		 5

		 3

		•

		•

		 5

		 5

		 7

		 3

		 5

		 4



		O06

		Nicht näher bezeichneter Abort

		 168

		 17

		 11

		 9

		 13

		 15

		 11

		 14

		 13

		 22

		 7

		 20

		 16



		P07

		

Störungen im Zusammenhang mit kurzer Schwangerschaftsdauer und niedrigem Geburtsgewicht, anderenorts nicht klassifiziert

		1 178

		 113

		 94

		 73

		 82

		 111

		 113

		 98

		 105

		 94

		 88

		 105

		 102



		_____

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		1 einschließlich Sterbe- und Stundenfälle

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		2 In einzelnen wenigen Fällen kann der Monat der Aufnahme vom Monat der Entlassung abweichen. Eine Aussage über das genaue Datum des Ereignisses ist aus der Krankenhausstatistik nicht möglich.

		

		







Über die Jahre 2018 bis 2020 zeigt sich bei der Anzahl entlassener vollstationärer Behandlungsfälle nach den ICD-Codes O03, O06 und P07 eine rückläufige Tendenz. Die Anzahl entlassener vollstationärer Behandlungsfälle nach dem ICD-Code O05 verhält sich hingegen über die Jahre 2018 bis 2020 auf gleichbleibendem Niveau.



Für das Jahr 2021 liegen noch keine entsprechenden Datensätze vor.



Frage 2: Wie hat sich die Zahl der Fehlgeburten im Land Brandenburg entsprechend den ICD-Codes O00.- bis O08.- sowie P07.- für das Jahr 2021 entwickelt? Bitte entsprechend den ICD-Codes und nach Monaten aufschlüsseln. Falls der Landesregierung keine Daten vorliegen sollten, warum nicht und wann liegen sie vor?

Zu Frage 2: Für das Jahr 2021 kann bislang keine Auskunft gegeben werden, da die benötigten Datensätze derzeit erst erhoben werden.



Frage 3: Wie viele Frauen im gebärfähigen Alter (15 bis 49 Jahre) wurden in den Jahren 2021 und 2022 im Land Brandenburg gegen SARS-CoV-2 geimpft? Bitte aufschlüsseln nach Monaten.



Zu Frage 3: Die Daten des RKI Impfquotenmonitorings werden ausschließlich nach Altersgruppen (5-11 Jahre, 12-17 Jahre, 18-59 Jahre und 60+ Jahre) aufgeschlüsselt. Eine zusätzliche Darstellung nach Geschlecht erfolgt nicht. Aus diesem Grund liegen der Landesregierung keine Daten zur Anzahl der gegen SARS-CoV-2 geimpften Frauen zwischen 15 und 49 Jahren im Land Brandenburg vor.
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